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Tennis – Reihenfolge Damen, Damen 50, Herren, Herren 40, Herren 60, und dann die Jugend -   

folgenden Text:  

 

Damen 50, Württembergliga, Verbandsspielbericht vom 3. Juli 2021  

SPG SV Jungingen/SC Lehr                :                         TC Waiblingen                             6:3  

Auch im zweiten Verbandsspiel waren unsere 50er Damen erfolgreich, und das, obwohl sie auf ihre Nr. 
1 verzichten mussten. Zum Glück hatten die Gäste ihre Nr. 1 auch nicht dabei und so war wieder alles 
ausgeglichen. Helga Nieß ließ diesmal nichts anbrennen und setzte sich, ebenso wie Claudi Bender in 
langen Ballwechseln mit cleveren Spielzügen und mutigen Winnerschlägen durch. Bravo! Ute Aubele 
war diesmal ganz und gar nicht auf der Siegerstraße, doch beim 4:6 und 1:4-Rückstand im zweiten Satz 
bäumte sie sich noch einmal auf, um nicht ganz sang und klanglos unterzugehen. Aus den 
vorgenommenen zwei, drei Pünktchen wurden mehr und mehr, bis zum Satzgewinn und auch im 
Match-Tiebreak blieb sie konzentriert und setzte ihre starke Vorhand bis zum Sieg effektiv ein. Klasse! 
Den vierten Punkt holte Gisela Wörz für das Team. Erneut gewann sie mit einer bewundernswerten 
Konstanz ihr Spiel souverän, während Doris Graf und Heidi Wenzel trotz unermüdlichem Kampf das 
Nachsehen hatten. Bei Doris war die Gegnerin einfach zu stark, aber Heidi war ganz und gar nicht 
chancenlos.  
Nur ein Punkt trennte unsere Mannschaft vom Sieg, doch wollte sie das Maximale: möglichst drei 
Punkte. Schließlich haben wir gute Doppelspielerinnen. Nachdem die gegnerischen Paare aber 
schwerer zu besiegen waren als gedacht, gab es auf allen drei Plätzen spannende Duelle und Krimis bis 
zum Schluss zu sehen. Ute Aubele war mit Helga Nieß zuerst erfolgreich, obwohl sie in den Match-
Tiebreak gehen mussten. Dann folgten Gisela Wörz mit Claudi Bender. Hut ab vor diesen Nerven! 
Feuchte Hände bekamen aber auch die Zuschauer, die bei Doris Graf und Heidi Wenzel leider 
vergeblich die Daumen drückten. Trotz vollem Einsatz verloren sie ihr Spiel nur denkbar knapp. 
 
Die Ergebnisse:  
Einzel: Gisela Wörz 6:1, 6:0; Ute Aubele 4:6, 7:5, 10:3; Doris Graf 1:6, 0:6; Helga Nieß 6:4, 6:2;  
            Heidi Wenzel 2:6, 5:7; Claudi Bender 6:1, 6:4.  
Doppel:  Ute Aubele/Helga Nieß 6:2, 3:6, 10:5; Gisela Wörz /Claudi Bender 7:5, 6:4;   
                Doris Graf/Heidi Wenzel 4:6, 4:6.  
 
Am kommenden Samstag, 10. Juli, fahren unsere Spielerinnen zum TC Blau-Weiß Calw. Vor zwei Jahren 
waren ebenfalls auf deren Anlage sechs Spiele äußerst heiß umkämpft, leider mit reichlich wenig 
Ausbeute für unsere Mannschaft. Doch das versucht sie natürlich in diesem Jahr besser zu machen.    
 
 
 
 

 


